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11 ZZiieell  ddeerr  MMoonnttaaggee--  uunndd  BBeettrriieebbssaannlleeiittuunngg  
Die vorliegende Montage- und Betriebsanleitung beschreibt die richtige Bedie-
nung der HPR-Wechselkopfreibahle mit HFS-Wechselkopfhalter (nachfolgend 
auch als „HFS-Halter“ bezeichnet). Im Detail erhalten Sie Informationen, wie Sie 
die HPR-Wechselkopfreibahle montieren. Zusätzlich werden die wichtigsten Si-
cherheitshinweise beim Umgang mit der HPR-Wechselkopfreibahle erläutert 
(nachfolgend auch als „Werkzeug“ bezeichnet). 
Nachfolgend erhalten Sie in Kapitel 5 eine detaillierte Beschreibung der einzelnen 
Funktionen und Handlungsschritte, die zum erfolgreichen Spannen, Messen und 
Einstellen der HPR-Wechselkopfreibahle notwendig sind. 
Die Montage- und Betriebsanleitung ist Bestandteil der HPR-Wechselkopfreibahle 
und muss in unmittelbarer Nähe und für das Personal jederzeit zugänglich aufbe-
wahrt werden. Grundvoraussetzung für sicheres Arbeiten ist die Einhaltung aller 
angegebenen Sicherheitshinweise und Handlungsanweisungen in dieser Mon-
tage- und Betriebsanleitung. 
Darüber hinaus gelten die örtlichen Arbeitsschutzvorschriften und allgemeinen 
Sicherheitsbestimmungen für den Einsatzbereich des Werkzeugs. Abbildungen in 
dieser Montage- und Betriebsanleitung dienen dem grundsätzlichen Verständnis 
und können von der tatsächlichen Ausführung abweichen. 

22 KKoonnttaakktt  
 

MAPAL Fabrik für Präzisionswerkzeuge Dr. Kress KG 

AAddrreessssee Obere Bahnstraße 13 
D-73431 Aalen 

TTeelleeffoonn  +49 (0) 7361 585-0 

FFaaxx  +49 (0) 7361 585-1029 

EE--MMaaiill  info@mapal.com 

IInntteerrnneett  www.mapal.com 
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33 SSiicchheerrhheeiitt  
33..11 ZZiieellggrruuppppee  

Die Bedienung darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fach-
personal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden kön-
nen und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung der HPR-Wechsel-
kopfreibahle gelesen und verstanden haben. 
Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des 
Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei 
der Bedienung des Werkzeugs zu beachten und einzuhalten. 

33..22 BBeessttiimmmmuunnggssggeemmääßßee  VVeerrwweenndduunngg  
• Die HPR-Wechselkopfreibahle und ihre Komponenten dienen ausschließlich 

der zerspanenden Fertigung von metallischen und nichtmetallischen Werk-
stoffen in Bearbeitungsmaschinen im industriellen Einsatz. 

• Die HPR-Wechselkopfreibahle und ihre Komponenten darf nur verwendet 
werden, wenn die Einhaltung aller Angaben dieser Betriebsanleitung gewähr-
leistet ist. 

• Falls auf dem Werkzeug eine maximale Betriebsdrehzahl vorhanden ist, darf 
diese nicht überschritten werden. 

• Das Abweichen der Vorschriften kann zu Verletzungen oder Beschädigungen 
von Maschinen und Zubehör führen, für die MAPAL keine Haftung über-
nimmt. 

33..33 NNiicchhtt  bbeessttiimmmmuunnggssggeemmääßßee  VVeerrwweenndduunngg  
• Das Werkzeug oder die Werkzeugbaugruppe und weitere Komponenten dür-

fen nur entsprechend der offiziellen Vorgaben eingesetzt werden und die 
maximale Betriebsdrehzahl darf nicht überschritten werden. 

• Die HPR-Wechselkopfreibahle und zugehörige Komponenten dürfen nicht 
verändert und für andere Anwendungen erschlossen werden. 

• Im Falle von eigenmächtigen Veränderungen der HPR-Wechselkopfreibahle 
oder von nicht bestimmungsgemäßer Verwendung erlischt der Gewährleis-
tungsanspruch gegenüber MAPAL. 

• Für Schäden aus einer nicht bestimmungsgemäßen Verwendung haftet der 
Hersteller nicht. 

   

DE

Montage- und Betriebsanleitung
Installation and Operating Instructions4



   
 

 

4 

 

Montage- und Betriebsanleitung 
Installation and Operating Instructions 

 

11 ZZiieell  ddeerr  MMoonnttaaggee--  uunndd  BBeettrriieebbssaannlleeiittuunngg  
Die vorliegende Montage- und Betriebsanleitung beschreibt die richtige Bedie-
nung der HPR-Wechselkopfreibahle mit HFS-Wechselkopfhalter (nachfolgend 
auch als „HFS-Halter“ bezeichnet). Im Detail erhalten Sie Informationen, wie Sie 
die HPR-Wechselkopfreibahle montieren. Zusätzlich werden die wichtigsten Si-
cherheitshinweise beim Umgang mit der HPR-Wechselkopfreibahle erläutert 
(nachfolgend auch als „Werkzeug“ bezeichnet). 
Nachfolgend erhalten Sie in Kapitel 5 eine detaillierte Beschreibung der einzelnen 
Funktionen und Handlungsschritte, die zum erfolgreichen Spannen, Messen und 
Einstellen der HPR-Wechselkopfreibahle notwendig sind. 
Die Montage- und Betriebsanleitung ist Bestandteil der HPR-Wechselkopfreibahle 
und muss in unmittelbarer Nähe und für das Personal jederzeit zugänglich aufbe-
wahrt werden. Grundvoraussetzung für sicheres Arbeiten ist die Einhaltung aller 
angegebenen Sicherheitshinweise und Handlungsanweisungen in dieser Mon-
tage- und Betriebsanleitung. 
Darüber hinaus gelten die örtlichen Arbeitsschutzvorschriften und allgemeinen 
Sicherheitsbestimmungen für den Einsatzbereich des Werkzeugs. Abbildungen in 
dieser Montage- und Betriebsanleitung dienen dem grundsätzlichen Verständnis 
und können von der tatsächlichen Ausführung abweichen. 

22 KKoonnttaakktt  
 

MAPAL Fabrik für Präzisionswerkzeuge Dr. Kress KG 

AAddrreessssee Obere Bahnstraße 13 
D-73431 Aalen 

TTeelleeffoonn  +49 (0) 7361 585-0 

FFaaxx  +49 (0) 7361 585-1029 

EE--MMaaiill  info@mapal.com 

IInntteerrnneett  www.mapal.com 

 
 

 

   

  
 

 

 

Montage- und Betriebsanleitung 
Installation and Operating Instructions 

 

5 
 

DE 

33 SSiicchheerrhheeiitt  
33..11 ZZiieellggrruuppppee  

Die Bedienung darf nur durch ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fach-
personal erfolgen. Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden kön-
nen und muss hierzu dieses Dokument vor der Verwendung der HPR-Wechsel-
kopfreibahle gelesen und verstanden haben. 
Die Unfallverhütungsvorschriften, Sicherheitsbestimmungen und -vorschriften des 
Maschinenherstellers sind dem Fachpersonal bekannt und vom Fachpersonal bei 
der Bedienung des Werkzeugs zu beachten und einzuhalten. 

33..22 BBeessttiimmmmuunnggssggeemmääßßee  VVeerrwweenndduunngg  
• Die HPR-Wechselkopfreibahle und ihre Komponenten dienen ausschließlich 

der zerspanenden Fertigung von metallischen und nichtmetallischen Werk-
stoffen in Bearbeitungsmaschinen im industriellen Einsatz. 

• Die HPR-Wechselkopfreibahle und ihre Komponenten darf nur verwendet 
werden, wenn die Einhaltung aller Angaben dieser Betriebsanleitung gewähr-
leistet ist. 

• Falls auf dem Werkzeug eine maximale Betriebsdrehzahl vorhanden ist, darf 
diese nicht überschritten werden. 

• Das Abweichen der Vorschriften kann zu Verletzungen oder Beschädigungen 
von Maschinen und Zubehör führen, für die MAPAL keine Haftung über-
nimmt. 

33..33 NNiicchhtt  bbeessttiimmmmuunnggssggeemmääßßee  VVeerrwweenndduunngg  
• Das Werkzeug oder die Werkzeugbaugruppe und weitere Komponenten dür-

fen nur entsprechend der offiziellen Vorgaben eingesetzt werden und die 
maximale Betriebsdrehzahl darf nicht überschritten werden. 

• Die HPR-Wechselkopfreibahle und zugehörige Komponenten dürfen nicht 
verändert und für andere Anwendungen erschlossen werden. 

• Im Falle von eigenmächtigen Veränderungen der HPR-Wechselkopfreibahle 
oder von nicht bestimmungsgemäßer Verwendung erlischt der Gewährleis-
tungsanspruch gegenüber MAPAL. 

• Für Schäden aus einer nicht bestimmungsgemäßen Verwendung haftet der 
Hersteller nicht. 

   

DE

Montage- und Betriebsanleitung
Installation and Operating Instructions 5



   
 

 

6 

 

Montage- und Betriebsanleitung 
Installation and Operating Instructions 

 

33..44 GGeewwäähhrrlleeiissttuunngg  
Die Gewährleistung gilt für einen Zeitraum von 2244  MMoonnaatteenn  und beginnt mit dem 
Lieferdatum ab Werk bei bestimmungsgemäßer Verwendung und unter Einhal-
tung der Inhalte der Montage- und Betriebsanleitung. 
Das Werkzeug inklusive aller zugehörigen Komponenten darf nicht verändert und 
für unbefugte Anwendungen erschlossen werden. Jegliche Veränderung des 
Werkzeuges oder unbefugte Verwendung führt zum Erlöschen des Gewährleis-
tungsanspruchs gegenüber MAPAL. 
MAPAL lehnt ausdrücklich jegliche Haftung für Schäden durch schadhafte Werk-
zeuge oder schadhafte Maschinenteile ab. Verschleißteile unterliegen nicht der 
Gewährleistung. 

33..55 AAllllggeemmeeiinnee  WWaarrnn--  uunndd  SSiicchheerrhheeiittsshhiinnwweeiissee  

  WWAARRNNUUNNGG  

GGeeffaahhrr  dduurrcchh  uunnaauussggeebbiillddeetteess  uunndd  uunnaauuttoorriissiieerrtteess  PPeerrssoonnaall!!  
Das Spannen von Werkzeugen und Einbringen in eine Werkzeugmaschine kann 
durch unausgebildetes und unautorisiertes Personal zu gefährlichen Situationen 
führen. 
 Ausschließlich ausgebildetes, autorisiertes und zuverlässiges Fachpersonal 

darf Werkzeuge spannen und in eine Werkzeugmaschine einbringen. 
 Die technischen Daten der Maschinenschnittstelle sind vom Fachpersonal zu 

beachten. 
 Das Fachpersonal muss Gefahren erkennen und vermeiden können. 

 

 

 

    VVOORRSSIICCHHTT  

SScchhaarrffee  SScchhnneeiiddkkaanntteenn  aamm  WWeerrkkzzeeuugg!!  
Scharfe Schneidkanten können Schnittverletzungen verursachen. 
 Beim Werkzeugwechsel Schutzhandschuhe tragen. 

 

HHIINNWWEEIISS  
BBeesscchhääddiigguunngg  ddeerr  WWeerrkkzzeeuuggsscchhnneeiiddeenn  bbeeiimm  MMeessssvvoorrggaanngg!!  
Wird beim Messvorgang das Werkzeug in Schneidrichtung in den Feinzeiger 
eingedreht, können die Werkzeugschneiden beschädigt werden. 
 Das Werkzeug über den Schneidenrücken, gegen die Schneidrichtung in den 

Feinzeiger eindrehen. 
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HHIINNWWEEIISS  
BBeesscchhääddiigguunngg  ddeerr  WWeerrkkzzeeuuggsscchhnneeiiddeenn  dduurrcchh  ffaallsscchheess  AAbbsstteelllleenn  ooddeerr  AAbblleeggeenn!!  
Wird das Werkzeug mit der Schnittstelle nach oben abgestellt, können die 
Werkzeugschneiden beschädigt werden. 
 Das Werkzeug immer auf dem Werkzeugschaft oder der Werkzeugschnitt-

stelle abstellen. 
 Das Werkzeug nicht auf die Werkzeugschneiden abstellen oder ablegen. 

 

HHIINNWWEEIISS  
VVeerrsscchhlleeiißß  dduurrcchh  mmaasscchhiinneelllleenn  SScchhrraauubbeennddrreehheerr  bbeeiimm  SSppaannnneenn  ddeerr  SSppaannnn--
sscchhrraauubbee!!  
Der Einsatz eines maschinellen Schraubendrehers beim Spannen der Spann-
schraube führt zu einem erhöhten Verschleiß des Spannsatzes. 
 Die Spannschraube nur manuell spannen. 

 

HHIINNWWEEIISS  
BBeesscchhääddiigguunngg  ddeess  WWeerrkkzzeeuuggss  bbeeiimm  EEiinnsstteellllvvoorrggaanngg!!  
Wird beim Einstellvorgang des maximalen Werkzeugdurchmessers die Streck-
grenze Re überschritten, kann der Werkzeugdurchmesser nicht mehr vollständig 
reduziert werden. 
 Beim Einstellvorgang des maximalen Werkzeugdurchmessers nicht die 

Streckgrenze Re überschreiten. 
 

IINNFFOORRMMAATTIIOONN  

 
Das Wechseln der HPR-Wechselkopfreibahle darf nur von geschultem Per-
sonal durchgeführt werden! 
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IINNFFOORRMMAATTIIOONN  

 
Das Wechseln der HPR-Wechselkopfreibahle darf nur von geschultem Per-
sonal durchgeführt werden! 
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Abb. 1: Einzelne Komponenten (axial) 

LLeeggeennddee  
1 | HPR-Wechselkopfreibahle 
2 | Gewindespindel 
3 | HFS-Wechselkopfhalter/HFS-Halter 

Abb. 2: Gewindespindel 

LLeeggeennddee  
1 | Markierung der Gewindespindel 
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44..22 DDaarrsstteelllluunngg  eeiinneess  rraaddiiaalleenn  SSyysstteemmss  

 

 

Abb. 3: Einzelne Komponenten (radial)  
 

LLeeggeennddee  
1 | Spannbolzen 
2 | HPR-Wechselkopfreibahle 
3 | Anzugsbolzen 
4 | HFS-Wechselkopfhalter/HFS-Halter 

44..33 IInnffoorrmmaattiioonneenn  zzuurr  AAxxiiaallssppaannnnuunngg  
Bei einigen festen und feinjustierbaren HPR-Standardbaureihen ist kkeeiinnee  
AAxxiiaallssppaannnnuunngg  vvoonn  vvoorrnnee  mmöögglliicchh. Hier kann das Werkzeug nur von hinten bzw. 
über das Radialspannsystem gespannt werden (siehe Tab. 1: Keine Axialspannung 
von vorne möglich). 
 

Bei den übrigen HPR-Baureihen kann die HPR-Wechselkopfreibahle auch über die 
Gewindespindel von vorne gespannt werden (siehe Tab. 2: Axialspannung von 
vorne möglich). 
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• Keine Axialspannung von vorne möglich 
 

BBaauurreeiihhee  DDuurrcchhmmeesssseerr  
[[mmmm]]  

HHPPRR118800  <<  1100,,6600  

HHPPRR220000  <<  3322,,0000  

HHPPRR221100  <<  3300,,0000  

HHPPRR113300//223300  kkoommpplleetttt  

HHPPRR113311//223311  kkoommpplleetttt  

HHPPRR228800  kkoommpplleetttt  

Tab. 1: Keine Axialspannung von vorne möglich 
 

• Axialspannung von vorne möglich 
 

BBaauurreeiihhee  DDuurrcchhmmeesssseerr  
[[mmmm]]  

HHPPRR110000  
HHPPRR111100  
HHPPRR115500  

kkoommpplleetttt  

HHPPRR118800  ≥ 1100,,6600  

HHPPRR220000  ≥  3322,,0000 
HHPPRR221100  ≥  3300,,0000  

HHPPRR225500  kkoommpplleetttt  

Tab. 2: Axialspannung von vorne möglich 

44..44 OOrriieennttiieerruunnggssppuunnkkttee  bbeeii  ddeerr  MMoonnttaaggee  
Bei der Montage der HPR-Wechselkopfreibahle mit dem entsprechenden HFS-
Halter darauf achten, dass die beiden Orientierungspunkte in einer Flucht liegen 
"Punkt auf Punkt". 
 

 

 

Abb. 4: Orientierungspunkte  
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44..55 IInnffoorrmmaattiioonneenn  zzuurr  MMeessssuunngg  
Das gegenüberliegende Schneidenpaar in Verlängerung zu den Orientierungs-
punkten an HFS-Halter und HPR-Wechselkopfreibahle dienen als Referenzschnei-
den für die Messung und Justierung des Werkzeugdurchmessers. 
 

 

 

Abb. 5: Referenzschneiden zum Messen und Einstellen 
des Werkzeugdurchmessers 

 

 

Bei den schrägverzahnten HPR-Baureihen HPR110 und HPR210 befindet sich der 
Orientierungspunkt für die Referenzschneiden in Verlängerung zum Spanraum der 
Messschneiden. 
 

 

 

Abb. 6: Position der Referenzschneiden bei 
schrägverzahnten HPR-Baureihen 
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44..66 BBeennööttiiggttee  WWeerrkkzzeeuuggee,,  HHiillffss--  uunndd  BBeettrriieebbssssttooffffee  
• TORX®-Schlüssel oder Innensechskantschlüssel 
• TORX®- oder Innensechskant-Drehmomentschlüssel  
• Schutzhandschuhe 
• HFS-Kegelwischer 
 

IINNFFOORRMMAATTIIOONN  

 
Weiteres Zubehör und Ersatzteile sind im Katalog 
BOHRUNGSBEARBEITUNG aufgeführt. 

 

• HFS-Kegelwischer für HFS-Innenkegel 
 

HHFFSS--GGrröößßee  BBeesstteellll--NNrr..  

88  1100002299998888  

1100  1100002299998899  

1122  1100002299999900  

1144  1100003300000022  

1166  1100003300000033  

2200  1100003300000044  

Tab. 3: HFS-Kegelwischer 

44..77 TTeecchhnniisscchhee  DDaatteenn  

44..77..11 AAnnzzuuggssddrreehhmmoommeennttee  
• Anzugsdrehmomente für axiale und radiale Systeme 
 

TTrreennnnsstteelllleennggrröößßee  HHFFSS  AAnnzzuuggssddrreehhmmoommeenntt  aaxxiiaall  
[[NNmm]]  

AAnnzzuuggssddrreehhmmoommeenntt  rraaddiiaall  
[[NNmm]]  

88  33  --  

1100  44  --  

1122  66  77  

1144  66  77  

1166  1155  1122  

2200  1155  1122  

2244  2200  --  

Tab. 4: Anzugsdrehmomente 
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44..77..22 KKüühhllmmiitttteellffüühhrruunngg  
Bei allen Haltern mit HFS-Größe 12 befinden sich immer beide Ausführungen im 
Lieferumfang. Bei der Montage muss daher darauf geachtet werden, dass das zur 
HPR-Wechselkopfreibahle passende System ausgewählt wird. 
 

KKüühhllmmiitttteellffüühhrruunngg  mmiitt  zzeennttrraalleemm  DDuurrcchhggaanngg  
Alle aufgeführten HPR-Wechselkopfreibahlen müssen mit zentralem Kühlmittel-
durchgang montiert werden. Der Kühlmittelübergang erfolgt zentral und beim 
HPR150 sowie beim HPR250 zusätzlich über die Planfläche. 
 

 

 

Abb. 7: Kühlmittelführung mit zentralem Durchgang 
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KKüühhllmmiitttteellffüühhrruunngg  oohhnnee  zzeennttrraalleenn  DDuurrcchhggaanngg  
Die HPR-Wechselkopfreibahlen müssen ohne zentralen Kühlmitteldurchgang 
montiert werden. Der Kühlmittelübergang erfolgt vom HFS-Halter in den Wech-
selkopf über die Planfläche. 
 

 

 

Abb. 8: Kühlmittelführung ohne zentralen Durchgang 

55 BBeeddiieennuunngg  ddeerr  HHPPRR--WWeecchhsseellkkooppffrreeiibbaahhllee  
55..11 RReeiinniigguunngg  

Alle Komponenten vor der Montage reinigen. Darauf achten, dass der Innen- und 
Außenkegel sowie die Planfläche des HFS-Kegels frei von Fremdkörpern sind (z. B. 
Späne). Zur Reinigung des HFS-Innenkegels empfiehlt MAPAL den zugehörigen 
HFS-Kegelwischer (siehe Tab. 3: HFS-Kegelwischer). 

55..22 MMoonnttaaggee  eeiinneerr  HHPPRR--WWeecchhsseellkkooppffrreeiibbaahhllee  

 

 

    VVOORRSSIICCHHTT  

SScchhaarrffee  SScchhnneeiiddkkaanntteenn  aamm  WWeerrkkzzeeuugg!!  
Scharfe Schneidkanten können Schnittverletzungen verursachen. 
 Beim Werkzeugwechsel Schutzhandschuhe tragen. 
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55..22..11 AAxxiiaallssppaannnnuunngg  

 

1. Das Ende der Gewindespindel ohne 
Markierung in den HFS-Halter einset-
zen und mit eeiinneerr  UUmmddrreehhuunngg im Uhr-
zeigersinn einschrauben. 

Abb. 9: Gewindespindel einsetzen 
 

 

2. Die HPR-Wechselkopfreibahle auf die 
Gewindespindel aufsetzen. 

3. Die Orientierungspunkte der HPR-
Wechselkopfreibahle und des HFS-Hal-
ters in eine Flucht bringen: „Punkt auf 
Punkt“. 

4. Beide Teile festhalten. Abb. 10: HPR-Wechselkopfreibahle 
aufsetzen 

 

 

IINNFFOORRMMAATTIIOONN  

 
 

Die Drehrichtung zum Spannen ist 
auf dem HFS-Halter angegeben. 

 

5. Die Gewindespindel an der HPR-Wech-
selkopfreibahle von vorne mit einem 
passenden TORX®- oder Innensechs-
kantschlüssel handfest anziehen. 

6. Überprüfen, ob die beiden Orientie-
rungspunkte fluchten und die Panflä-
che anliegt. 

Abb. 11: Gewindespindel anziehen 
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IINNFFOORRMMAATTIIOONN  

 
 

Die Drehrichtung zum Spannen ist 
auf dem HFS-Halter angegeben. 

 

5. Den Spannbolzen mit einem passenden 
Innensechskantschlüssel handfest an-
ziehen. 

6. Überprüfen, ob die beiden Orientie-
rungspunkte fluchten und die Panflä-
che anliegt. 

Abb. 15: Spannbolzen anziehen 

 

 

IINNFFOORRMMAATTIIOONN  

 
 

Das Anzugsdrehmoment und die 
Drehrichtung sind auf dem HFS- 
Halter angegeben. 

 

7. Den Spannbolzen mit einem passenden 
Drehmomentschlüssel mit dem vorge-
gebenen Anzugsdrehmoment anziehen 
(siehe Tab. 4: Anzugsdrehmomente). 

Abb. 16: Spannbolzen mit Anzugs-
drehmoment anziehen 

 

EERRGGEEBBNNIISS  

 

Die HPR-Wechselkopfreibahle ist auf dem HFS-Halter montiert. 

55..33 LLöösseenn  eeiinneerr  HHPPRR--WWeecchhsseellkkooppffrreeiibbaahhllee  

 

 

    VVOORRSSIICCHHTT  

SScchhaarrffee  SScchhnneeiiddkkaanntteenn  aamm  WWeerrkkzzeeuugg!!  
Scharfe Schneidkanten können Schnittverletzungen verursachen. 
 Beim Werkzeugwechsel Schutzhandschuhe tragen. 
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IINNFFOORRMMAATTIIOONN  

 
 

Das Anzugsdrehmoment und die 
Drehrichtung sind auf dem HFS-Hal-
ter angegeben. 

 

7. Die Gewindespindel mit einem passen-
den Drehmomentschlüssel mit dem 
vorgegebenen Anzugsdrehmoment an-
ziehen (siehe Tab. 4: Anzugsdrehmo-
mente). Abb. 12: Gewindespindel mit Anzugs-

drehmoment anziehen 
 

  EERRGGEEBBNNIISS  

 

Die HPR-Wechselkopfreibahle ist auf dem HFS-Halter montiert. 

55..22..22 RRaaddiiaallssppaannnnuunngg  

 

1. Den Anzugsbolzen mit der Gewinde- 
seite in die HPR-Wechselkopfreibahle 
mit Linksgewinde einschrauben. 

Abb. 13: Anzugsbolzen einschrauben 
 

 

2. Die HPR-Wechselkopfreibahle komplett 
in den HFS-Halter einsetzen. 

3. Die Orientierungspunkte der HPR-
Wechselkopfreibahle und des HFS-Hal-
ters in eine Flucht bringen: „Punkt auf 
Punkt“. 

4. Beide Teile festhalten. Abb. 14: HPR-Wechselkopfreibahle 
einsetzen 
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Das Anzugsdrehmoment und die 
Drehrichtung sind auf dem HFS-Hal-
ter angegeben. 

 

7. Die Gewindespindel mit einem passen-
den Drehmomentschlüssel mit dem 
vorgegebenen Anzugsdrehmoment an-
ziehen (siehe Tab. 4: Anzugsdrehmo-
mente). Abb. 12: Gewindespindel mit Anzugs-

drehmoment anziehen 
 

  EERRGGEEBBNNIISS  

 

Die HPR-Wechselkopfreibahle ist auf dem HFS-Halter montiert. 

55..22..22 RRaaddiiaallssppaannnnuunngg  

 

1. Den Anzugsbolzen mit der Gewinde- 
seite in die HPR-Wechselkopfreibahle 
mit Linksgewinde einschrauben. 

Abb. 13: Anzugsbolzen einschrauben 
 

 

2. Die HPR-Wechselkopfreibahle komplett 
in den HFS-Halter einsetzen. 

3. Die Orientierungspunkte der HPR-
Wechselkopfreibahle und des HFS-Hal-
ters in eine Flucht bringen: „Punkt auf 
Punkt“. 

4. Beide Teile festhalten. Abb. 14: HPR-Wechselkopfreibahle 
einsetzen 
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55..33..11 AAxxiiaallssppaannnnuunngg  

 

IINNFFOORRMMAATTIIOONN  

 
 

Die Drehrichtung zum Lösen der 
HPR-Wechselkopfreibahle ist entge-
gen der Drehrichtung des Spannvor-
gangs. 

 

1. Zum Lösen der HPR-Wechselkopf-
reibahle die Gewindespindel mit einem 
passenden TORX®- oder Innensechs-
kantschlüssel drehen. Abb. 17: Gewindespindel lösen 

 

 

2. Die HPR-Wechselkopfreibahle entneh-
men. 

Abb. 18: HPR-Wechselkopfreibahle 
entnehmen 

 

EERRGGEEBBNNIISS  

 

Das Lösen und Entnehmen der HPR-Wechselkopfreibahle ist abgeschlos-
sen. 

55..33..22 RRaaddiiaallssppaannnnuunngg  

 

IINNFFOORRMMAATTIIOONN  

 
 

Die Drehrichtung zum Lösen der 
HPR-Wechselkopfreibahle ist entge-
gen der Drehrichtung des Spannvor-
gangs. 

 

1. Zum Lösen der HPR-Wechselkopf-
reibahle den Spannbolzen mit einem 
passenden Innensechskantschlüssel bis 
zum Anschlag drehen. 

 Die HPR-Wechselkopfreibahle wird 
ausgeworfen. 

Abb. 19: Spannbolzen lösen 
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2. Die HPR-Wechselkopfreibahle entneh-
men. 

Abb. 20: HPR-Wechselkopfreibahle 
entnehmen 

 

EERRGGEEBBNNIISS  

 

Das Lösen und Entnehmen der HPR-Wechselkopfreibahle ist abgeschlos-
sen. 

55..44 MMeesssseenn  ddeess  WWeerrkkzzeeuuggdduurrcchhmmeesssseerrss  

IINNFFOORRMMAATTIIOONN  

 Beim Messvorgang nur Feinzeiger mit verringerter Messkraft verwenden! 

 

HHIINNWWEEIISS  
BBeesscchhääddiigguunngg  ddeerr  WWeerrkkzzeeuuggsscchhnneeiiddeenn  bbeeiimm  MMeessssvvoorrggaanngg!!  
Wird beim Messvorgang das Werkzeug in Schneidrichtung in den Feinzeiger 
eingedreht, können die Werkzeugschneiden beschädigt werden. 
 Das Werkzeug über den Schneidenrücken, gegen die Schneidrichtung in den 

Feinzeiger eindrehen. 
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entnehmen 

 

EERRGGEEBBNNIISS  
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2. Die HPR-Wechselkopfreibahle entneh-
men. 

Abb. 20: HPR-Wechselkopfreibahle 
entnehmen 

 

EERRGGEEBBNNIISS  
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55..44 MMeesssseenn  ddeess  WWeerrkkzzeeuuggdduurrcchhmmeesssseerrss  

IINNFFOORRMMAATTIIOONN  

 Beim Messvorgang nur Feinzeiger mit verringerter Messkraft verwenden! 

 

HHIINNWWEEIISS  
BBeesscchhääddiigguunngg  ddeerr  WWeerrkkzzeeuuggsscchhnneeiiddeenn  bbeeiimm  MMeessssvvoorrggaanngg!!  
Wird beim Messvorgang das Werkzeug in Schneidrichtung in den Feinzeiger 
eingedreht, können die Werkzeugschneiden beschädigt werden. 
 Das Werkzeug über den Schneidenrücken, gegen die Schneidrichtung in den 

Feinzeiger eindrehen. 
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1. Den Feinzeiger auf das gewünschte 
Endmaß einstellen. 

2. Den höchsten Schneidenpunkt der Re-
ferenzschneiden finden, hierzu das 
Werkzeug über den Schneidenrücken in 
den Feinzeiger eindrehen und unmittel-
bar hinter dem Anschnitt messen. 

3. Am höchsten Schneidenpunkt das ge-
wünschte Endmaß überprüfen. 
 

Abb. 21: Werkzeug über Schneiden-
rücken eindrehen 

 

  EERRGGEEBBNNIISS  

 
 
  

Wurde das gewünschte Endmaß durch die Messung bestätigt, ist das 
Werkzeug einsatzbereit. 
Falls nicht, muss das Werkzeug ausgetauscht werden (feste Variante) 
oder der Werkzeugdurchmesser neu eingestellt werden (feinjustierbare 
Variante; siehe Kapitel 5.5). 

55..55 EEiinnsstteelllleenn  ddeess  WWeerrkkzzeeuuggdduurrcchhmmeesssseerrss  ––  ffeeiinnjjuussttiieerrbbaarree  VVaarriiaannttee  

55..55..11 AAnnwweenndduunnggssbbeeiissppiieell  
 

HPR200Ø20.000H6MC1G-HP421: 

• Werkzeugdurchmesser = 20,007 mm 
• Verstellbereich Ø20 IT7 = 0,021 mm 
• Max. Werkzeugdurchmesser = 20,028 mm 
• Min. Werkzeugdurchmesser = 20,007 mm 

55..55..22 EEiinnsstteellllvvoorrggaanngg  

VVOORRAAUUSSSSEETTZZUUNNGG  

 
Die HPR-Wechselkopfreibahle ist bereits in den entsprechenden 
HFS-Halter montiert (siehe Kapitel 5.2)! 
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IINNFFOORRMMAATTIIOONN  

 
 
 

• Werkzeugdurchmesser von Neuwerkzeugen können innerhalb eines IT7-
Bereichs in Abhängigkeit vom Durchmesser eingestellt werden. 

• Beim Messvorgang nur Feinzeiger mit verringerter Messkraft verwen-
den! 

 

 

 

    VVOORRSSIICCHHTT  

SScchhaarrffee  SScchhnneeiiddkkaanntteenn  aamm  WWeerrkkzzeeuugg!!  
Scharfe Schneidkanten können Schnittverletzungen verursachen. 
 Beim Werkzeugwechsel Schutzhandschuhe tragen. 

 

HHIINNWWEEIISS  
BBeesscchhääddiigguunngg  ddeerr  WWeerrkkzzeeuuggsscchhnneeiiddeenn  bbeeiimm  MMeessssvvoorrggaanngg!!  
Wird beim Messvorgang das Werkzeug in Schneidrichtung in den Feinzeiger 
eingedreht, können die Werkzeugschneiden beschädigt werden. 
 Das Werkzeug über den Schneidenrücken, gegen die Schneidrichtung in 

den Feinzeiger eindrehen. 
 

HHIINNWWEEIISS  
BBeesscchhääddiigguunngg  ddeess  WWeerrkkzzeeuuggss  bbeeiimm  EEiinnsstteellllvvoorrggaanngg!!  
Wird beim Einstellvorgang des maximalen Werkzeugdurchmessers die Streck-
grenze Re überschritten, kann der Werkzeugdurchmesser nicht mehr vollständig 
reduziert werden. 
 Beim Einstellvorgang des maximalen Werkzeugdurchmessers nicht die 

Streckgrenze Re überschreiten. 
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1. Den Feinzeiger auf das gewünschte 
Endmaß einstellen. 

2. Den höchsten Schneidenpunkt der Re-
ferenzschneiden finden, hierzu das 
Werkzeug über den Schneidenrücken in 
den Feinzeiger eindrehen und unmittel-
bar hinter dem Anschnitt messen. 

3. Am höchsten Schneidenpunkt das ge-
wünschte Endmaß überprüfen. 
 

Abb. 21: Werkzeug über Schneiden-
rücken eindrehen 

 

  EERRGGEEBBNNIISS  

 
 
  

Wurde das gewünschte Endmaß durch die Messung bestätigt, ist das 
Werkzeug einsatzbereit. 
Falls nicht, muss das Werkzeug ausgetauscht werden (feste Variante) 
oder der Werkzeugdurchmesser neu eingestellt werden (feinjustierbare 
Variante; siehe Kapitel 5.5). 

55..55 EEiinnsstteelllleenn  ddeess  WWeerrkkzzeeuuggdduurrcchhmmeesssseerrss  ––  ffeeiinnjjuussttiieerrbbaarree  VVaarriiaannttee  

55..55..11 AAnnwweenndduunnggssbbeeiissppiieell  
 

HPR200Ø20.000H6MC1G-HP421: 

• Werkzeugdurchmesser = 20,007 mm 
• Verstellbereich Ø20 IT7 = 0,021 mm 
• Max. Werkzeugdurchmesser = 20,028 mm 
• Min. Werkzeugdurchmesser = 20,007 mm 

55..55..22 EEiinnsstteellllvvoorrggaanngg  

VVOORRAAUUSSSSEETTZZUUNNGG  

 
Die HPR-Wechselkopfreibahle ist bereits in den entsprechenden 
HFS-Halter montiert (siehe Kapitel 5.2)! 
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IINNFFOORRMMAATTIIOONN  

 
 
 

• Werkzeugdurchmesser von Neuwerkzeugen können innerhalb eines IT7-
Bereichs in Abhängigkeit vom Durchmesser eingestellt werden. 

• Beim Messvorgang nur Feinzeiger mit verringerter Messkraft verwen-
den! 

 

 

 

    VVOORRSSIICCHHTT  

SScchhaarrffee  SScchhnneeiiddkkaanntteenn  aamm  WWeerrkkzzeeuugg!!  
Scharfe Schneidkanten können Schnittverletzungen verursachen. 
 Beim Werkzeugwechsel Schutzhandschuhe tragen. 

 

HHIINNWWEEIISS  
BBeesscchhääddiigguunngg  ddeerr  WWeerrkkzzeeuuggsscchhnneeiiddeenn  bbeeiimm  MMeessssvvoorrggaanngg!!  
Wird beim Messvorgang das Werkzeug in Schneidrichtung in den Feinzeiger 
eingedreht, können die Werkzeugschneiden beschädigt werden. 
 Das Werkzeug über den Schneidenrücken, gegen die Schneidrichtung in 

den Feinzeiger eindrehen. 
 

HHIINNWWEEIISS  
BBeesscchhääddiigguunngg  ddeess  WWeerrkkzzeeuuggss  bbeeiimm  EEiinnsstteellllvvoorrggaanngg!!  
Wird beim Einstellvorgang des maximalen Werkzeugdurchmessers die Streck-
grenze Re überschritten, kann der Werkzeugdurchmesser nicht mehr vollständig 
reduziert werden. 
 Beim Einstellvorgang des maximalen Werkzeugdurchmessers nicht die 

Streckgrenze Re überschreiten. 
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1. Den Feinzeiger auf das gewünschte 
Endmaß einstellen. 

2. Den höchsten Schneidenpunkt der Re-
ferenzschneiden finden, hierzu das 
Werkzeug über den Schneidenrücken in 
den Feinzeiger eindrehen und unmittel-
bar hinter dem Anschnitt messen. 

Abb. 22: Feinzeiger an höchsten Punkt 
der Referenzschneiden 

 
 

 

3. Die HPR-Wechselkopfreibahle auf das 
gewünschte Endmaß einstellen, hierzu 
je nach Werkzeugausführung mit ei-
nem TORX®-Schlüssel oder Innensechs-
kantschlüssel die Stellschraube lang-
sam im Uhrzeigersinn drehen. 

Abb. 23: Endmaß einstellen 
 

EERRGGEEBBNNIISS  

 

Die HPR-Wechselkopfreibahle ist auf das gewünschte Endmaß 
eingestellt. 

66 PPfflleeggee  uunndd  WWaarrttuunngg  
• Schützen Sie die HPR-Wechselkopfreibahle bei der Lagerung vor Korrosion. 

• Reparaturen dürfen ausschließlich im Hause MAPAL durchgeführt werden. 

77 EEnnttssoorrgguunngg  
Nachdem das Gebrauchsende der HPR-Wechselkopfreibahle erreicht ist, muss sie 
einer umweltgerechten Entsorgung zugeführt werden. Die HPR-Wechselkopf-
reibahle kann zur fachgerechten Entsorgung auch an MAPAL gesendet werden. 
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1. Den Feinzeiger auf das gewünschte 
Endmaß einstellen. 

2. Den höchsten Schneidenpunkt der Re-
ferenzschneiden finden, hierzu das 
Werkzeug über den Schneidenrücken in 
den Feinzeiger eindrehen und unmittel-
bar hinter dem Anschnitt messen. 
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der Referenzschneiden 
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nem TORX®-Schlüssel oder Innensechs-
kantschlüssel die Stellschraube lang-
sam im Uhrzeigersinn drehen. 
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EERRGGEEBBNNIISS  
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66 PPfflleeggee  uunndd  WWaarrttuunngg  
• Schützen Sie die HPR-Wechselkopfreibahle bei der Lagerung vor Korrosion. 

• Reparaturen dürfen ausschließlich im Hause MAPAL durchgeführt werden. 

77 EEnnttssoorrgguunngg  
Nachdem das Gebrauchsende der HPR-Wechselkopfreibahle erreicht ist, muss sie 
einer umweltgerechten Entsorgung zugeführt werden. Die HPR-Wechselkopf-
reibahle kann zur fachgerechten Entsorgung auch an MAPAL gesendet werden. 

 

23 
Montage- und Betriebsanleitung 

Installation and Operating Instructions

TTaabbllee  ooff  ccoonntteennttss  

11 PPuurrppoossee  ooff  tthhee  IInnssttaallllaattiioonn  aanndd  OOppeerraattiinngg  IInnssttrruuccttiioonnss  ................................................  2244
22 CCoonnttaacctt  ............................................................................................................................................................................................................................  2244
33 SSaaffeettyy  ..................................................................................................................................................................................................................................  2255
33..11 TTaarrggeett  ggrroouupp  ..........................................................................................................................................................................................................  2255
33..22 CCoorrrreecctt  uussee  ................................................................................................................................................................................................................  2255
33..33 IInnccoorrrreecctt  uussee  ........................................................................................................................................................................................................  2255
33..44 WWaarrrraannttyy  ......................................................................................................................................................................................................................  2266
33..55 GGeenneerraall  wwaarrnniinnggss  aanndd  ssaaffeettyy  iinnssttrruuccttiioonnss  ................................................................................................  2266
44 GGeenneerraall  iinnffoorrmmaattiioonn  ..............................................................................................................................................................................  2288
44..11 IIlllluussttrraattiioonn  ooff  aann  aaxxiiaall  ssyysstteemm  ..........................................................................................................................................  2288
44..22 IIlllluussttrraattiioonn  ooff  aa  rraaddiiaall  ssyysstteemm  ............................................................................................................................................  2299
44..33 IInnffoorrmmaattiioonn  aabboouutt  aaxxiiaall  ccllaammppiinngg  ............................................................................................................................  2299
44..44 OOrriieennttaattiioonn  ppooiinnttss  dduurriinngg  mmoouunnttiinngg  ....................................................................................................................  3300
44..55 IInnffoorrmmaattiioonn  aabboouutt  mmeeaassuurreemmeenntt  ................................................................................................................................  3311
44..66 TToooollss  aanndd  mmaatteerriiaallss  rreeqquuiirreedd  ................................................................................................................................................  3322
44..77 TTeecchhnniiccaall  ddaattaa  ....................................................................................................................................................................................................  3322
55 OOppeerraattiinngg  tthhee  HHPPRR  rreeppllaacceeaabbllee  hheeaadd  rreeaammeerr  ......................................................................................  3344
55..11 CClleeaanniinngg  ........................................................................................................................................................................................................................  3344
55..22 AAsssseemmbbllyy  ooff  aann  HHPPRR  rreeppllaacceeaabbllee  hheeaadd  rreeaammeerr  ..................................................................................  3344
55..33 RReelleeaassiinngg  aann  HHPPRR  rreeppllaacceeaabbllee  hheeaadd  rreeaammeerr  ..........................................................................................  3377
55..44 MMeeaassuurriinngg  tthhee  ttooooll  ddiiaammeetteerr  ..............................................................................................................................................  3399
55..55 SSeettttiinngg  tthhee  ttooooll  ddiiaammeetteerr  ––  ffiinneellyy  aaddjjuussttaabbllee  vvaarriiaanntt  ........................................................  4400
66 CCaarree  aanndd  mmaaiinntteennaannccee  ......................................................................................................................................................................  4422
77 DDiissppoossaall  ..........................................................................................................................................................................................................................  4422

Montage- und Betriebsanleitung
Installation and Operating Instructions 23

EN



    
 

 

 

24 

 

Montage- und Betriebsanleitung 
Installation and Operating Instructions 

 

EN 

11 PPuurrppoossee  ooff  tthhee  IInnssttaallllaattiioonn  aanndd  OOppeerraattiinngg  IInnssttrruuccttiioonnss  
 
These installation and operating instructions describe the proper operation of the 
HPR replaceable head reamer with HFS replaceable head holder (also referred to 
as the "HFS tool holder" below). You will find detailed information about how to 
mount the HPR replaceable head reamer. In addition, the most important safety 
instructions about handling the HPR replaceable head reamer (also referred to as 
the "tool" below) are explained. 
In section 5 in the following you will find a detailed description of the individual 
functions and steps necessary to successfully clamp, measure and set the HPR re-
placeable head reamer. 
The installation and operating instructions form an integral part of the HPR re-
placeable head reamer and must be kept in the immediate vicinity and be acces-
sible to personnel at all times. A basic precondition for safe working is compli-
ance with all the safety precautions and instructions for working given in these 
installation and operating instructions. 
The local safety at work regulations and the general safety regulations for the 
field of application of the tool must also be observed. Illustrations in these instal-
lation and operating instructions are provided for general understanding and may 
differ from the actual design. 

22 CCoonnttaacctt  
 

MAPAL Fabrik für Präzisionswerkzeuge Dr. Kress KG 

AAddddrreessss 
Obere Bahnstrasse 13 

D-73431 Aalen, GERMANY 

TTeelleepphhoonnee  +49 (0) 7361 585-0 

FFaaxx  +49 (0) 7361 585-1029 

EE--mmaaiill  info@mapal.com 

IInntteerrnneett  www.mapal.com 
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33 SSaaffeettyy  
33..11 TTaarrggeett  ggrroouupp  

The tool may only be used by trained, authorised and dependable specialist per-
sonnel. The specialist personnel must be able to recognise and avoid hazards and 
must therefore have read this document before using the HPR replaceable head 
reamer. 
The specialist personnel are familiar with the accident prevention regulations, 
safety stipulations and instructions from the machine manufacturer which must 
be followed and observed during operation of the tool. 

33..22 CCoorrrreecctt  uussee  
• The HPR replaceable head reamer and its components are intended only for 

machining metallic and non-metallic materials on machine tools for indus-
trial applications. 

• The HPR replaceable head reamer may only be used when observance of all 
the instructions given in these operating instructions is assured. 

• If there is a maximum operating speed indicated on the tool, it must not be 
exceeded. 

• Failure to observe these instruction can result in injuries or damage to ma-
chines and accessories for which MAPAL assumes no liability. 

33..33 IInnccoorrrreecctt  uussee  
• The tool or the tool assembly and additional components may only be used 

in accordance with the official specifications, and the maximum operating 
speed must not be exceeded. 

• The HPR replaceable head reamer and associated components must not be 
modified or used for any other applications. 

• In the case of unauthorised modifications to the HPR replaceable head 
reamer or incorrect use, all claims under the warranty against MAPAL will be 
rendered void. 

• The manufacturer assumes no liability for accidents or damage resulting 
from use for other than the correct use. 
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11 PPuurrppoossee  ooff  tthhee  IInnssttaallllaattiioonn  aanndd  OOppeerraattiinngg  IInnssttrruuccttiioonnss  
 
These installation and operating instructions describe the proper operation of the 
HPR replaceable head reamer with HFS replaceable head holder (also referred to 
as the "HFS tool holder" below). You will find detailed information about how to 
mount the HPR replaceable head reamer. In addition, the most important safety 
instructions about handling the HPR replaceable head reamer (also referred to as 
the "tool" below) are explained. 
In section 5 in the following you will find a detailed description of the individual 
functions and steps necessary to successfully clamp, measure and set the HPR re-
placeable head reamer. 
The installation and operating instructions form an integral part of the HPR re-
placeable head reamer and must be kept in the immediate vicinity and be acces-
sible to personnel at all times. A basic precondition for safe working is compli-
ance with all the safety precautions and instructions for working given in these 
installation and operating instructions. 
The local safety at work regulations and the general safety regulations for the 
field of application of the tool must also be observed. Illustrations in these instal-
lation and operating instructions are provided for general understanding and may 
differ from the actual design. 

22 CCoonnttaacctt  
 

MAPAL Fabrik für Präzisionswerkzeuge Dr. Kress KG 

AAddddrreessss 
Obere Bahnstrasse 13 

D-73431 Aalen, GERMANY 

TTeelleepphhoonnee  +49 (0) 7361 585-0 

FFaaxx  +49 (0) 7361 585-1029 

EE--mmaaiill  info@mapal.com 

IInntteerrnneett  www.mapal.com 
 

 

  

   

  
 

 

 

Montage- und Betriebsanleitung 
Installation and Operating Instructions 

 

25 
 

EN 

33 SSaaffeettyy  
33..11 TTaarrggeett  ggrroouupp  

The tool may only be used by trained, authorised and dependable specialist per-
sonnel. The specialist personnel must be able to recognise and avoid hazards and 
must therefore have read this document before using the HPR replaceable head 
reamer. 
The specialist personnel are familiar with the accident prevention regulations, 
safety stipulations and instructions from the machine manufacturer which must 
be followed and observed during operation of the tool. 

33..22 CCoorrrreecctt  uussee  
• The HPR replaceable head reamer and its components are intended only for 

machining metallic and non-metallic materials on machine tools for indus-
trial applications. 

• The HPR replaceable head reamer may only be used when observance of all 
the instructions given in these operating instructions is assured. 

• If there is a maximum operating speed indicated on the tool, it must not be 
exceeded. 

• Failure to observe these instruction can result in injuries or damage to ma-
chines and accessories for which MAPAL assumes no liability. 

33..33 IInnccoorrrreecctt  uussee  
• The tool or the tool assembly and additional components may only be used 

in accordance with the official specifications, and the maximum operating 
speed must not be exceeded. 

• The HPR replaceable head reamer and associated components must not be 
modified or used for any other applications. 

• In the case of unauthorised modifications to the HPR replaceable head 
reamer or incorrect use, all claims under the warranty against MAPAL will be 
rendered void. 

• The manufacturer assumes no liability for accidents or damage resulting 
from use for other than the correct use. 
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33..44 WWaarrrraannttyy  
The warranty period is 2244  mmoonntthhss  from the date of delivery ex works on condition 
of use for the correct use and observance of the contents of the installation and 
operating instructions. 
The tool, including all associated components, must not be modified or used for 
non-authorised applications. Any modification to the tool or any unauthorised 
use will void all warranty claims against MAPAL. 
MAPAL expressly declines any liability for accidents or damage resulting from the 
use of damaged tools or damaged machine parts. Wear parts are not covered by 
the warranty. 

33..55 GGeenneerraall  wwaarrnniinnggss  aanndd  ssaaffeettyy  iinnssttrruuccttiioonnss  

  WWAARRNNIINNGG  

DDaannggeerr  ffrroomm  uussee  bbyy  uunnttrraaiinneedd  aanndd  uunnaauutthhoorriisseedd  ppeerrssoonnnneell!!  
The clamping of tools and their installation on a machine tool by untrained and 
unauthorised personnel can lead to hazardous situations. 
 Only trained, authorised and dependable specialist personnel may clamp 

tools and install them on a machine tool. 
 The technical data on the machine connection must be observed by the spe-

cialist personnel. 
 The specialist personnel must be able to recognise and avoid hazards. 

 

 

 

    CCAAUUTTIIOONN  

SShhaarrpp  ccuuttttiinngg  eeddggeess  oonn  tthhee  ttooooll!!  
Sharp cutting edges may cause cutting injuries. 
 Wear protective gloves when changing inserts. 

 

NNOOTTEE  
DDaammaaggee  ttoo  tthhee  ccuuttttiinngg  eeddggeess  dduurriinngg  tthhee  mmeeaassuurriinngg  pprroocceessss!!  
If the tool is turned toward the precision dial gauge micrometer in the cutting 
direction during the measuring process, the cutting edges may be damaged. 
 Turn the tool toward the precision dial gauge micrometer over the rear of 

the cutting edges in the opposite direction to cutting. 
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NNOOTTEE  
DDaammaaggee  ttoo  tthhee  ccuuttttiinngg  eeddggeess  dduuee  ttoo  iinnccoorrrreecctt  sseettttiinngg  ddoowwnn  oorr  ppuuttttiinngg  ddoowwnn!!  
If the tool is set down with the connection facing up, the cutting edges may be 
damaged. 
 Always set down the tool on the tool shank or the tool connection. 
 Do not set down or put down the tool on the cutting edges. 

 

NNOOTTEE  
WWeeaarr  dduuee  ttoo  uussee  ooff  aa  ppoowweerr  ssccrreewwddrriivveerr  ffoorr  ttiigghhtteenniinngg  tthhee  ccllaammppiinngg  ssccrreeww!!  
Use of a power screwdriver for tightening the clamping screw will result in in-
creased wear of the clamping set. 
 Tighten the clamping screw only manually. 

 

NNOOTTEE  
DDaammaaggee  ttoo  tthhee  ttooooll  dduurriinngg  tthhee  sseettttiinngg  pprroocceessss!!  
If the yield point Re is exceeded while setting the maximum tool diameter, it 
will no longer be possible to reduce the tool diameter completely. 
 Do not exceed the yield point Re while setting the maximum tool diameter. 

 

IINNFFOORRMMAATTIIOONN  

 
Only trained personnel are permitted to change the HPR replaceable head 
reamer! 
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33..44 WWaarrrraannttyy  
The warranty period is 2244  mmoonntthhss  from the date of delivery ex works on condition 
of use for the correct use and observance of the contents of the installation and 
operating instructions. 
The tool, including all associated components, must not be modified or used for 
non-authorised applications. Any modification to the tool or any unauthorised 
use will void all warranty claims against MAPAL. 
MAPAL expressly declines any liability for accidents or damage resulting from the 
use of damaged tools or damaged machine parts. Wear parts are not covered by 
the warranty. 
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The clamping of tools and their installation on a machine tool by untrained and 
unauthorised personnel can lead to hazardous situations. 
 Only trained, authorised and dependable specialist personnel may clamp 

tools and install them on a machine tool. 
 The technical data on the machine connection must be observed by the spe-

cialist personnel. 
 The specialist personnel must be able to recognise and avoid hazards. 

 

 

 

    CCAAUUTTIIOONN  

SShhaarrpp  ccuuttttiinngg  eeddggeess  oonn  tthhee  ttooooll!!  
Sharp cutting edges may cause cutting injuries. 
 Wear protective gloves when changing inserts. 

 

NNOOTTEE  
DDaammaaggee  ttoo  tthhee  ccuuttttiinngg  eeddggeess  dduurriinngg  tthhee  mmeeaassuurriinngg  pprroocceessss!!  
If the tool is turned toward the precision dial gauge micrometer in the cutting 
direction during the measuring process, the cutting edges may be damaged. 
 Turn the tool toward the precision dial gauge micrometer over the rear of 

the cutting edges in the opposite direction to cutting. 
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NNOOTTEE  
DDaammaaggee  ttoo  tthhee  ccuuttttiinngg  eeddggeess  dduuee  ttoo  iinnccoorrrreecctt  sseettttiinngg  ddoowwnn  oorr  ppuuttttiinngg  ddoowwnn!!  
If the tool is set down with the connection facing up, the cutting edges may be 
damaged. 
 Always set down the tool on the tool shank or the tool connection. 
 Do not set down or put down the tool on the cutting edges. 

 

NNOOTTEE  
WWeeaarr  dduuee  ttoo  uussee  ooff  aa  ppoowweerr  ssccrreewwddrriivveerr  ffoorr  ttiigghhtteenniinngg  tthhee  ccllaammppiinngg  ssccrreeww!!  
Use of a power screwdriver for tightening the clamping screw will result in in-
creased wear of the clamping set. 
 Tighten the clamping screw only manually. 

 

NNOOTTEE  
DDaammaaggee  ttoo  tthhee  ttooooll  dduurriinngg  tthhee  sseettttiinngg  pprroocceessss!!  
If the yield point Re is exceeded while setting the maximum tool diameter, it 
will no longer be possible to reduce the tool diameter completely. 
 Do not exceed the yield point Re while setting the maximum tool diameter. 

 

IINNFFOORRMMAATTIIOONN  

 
Only trained personnel are permitted to change the HPR replaceable head 
reamer! 
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44 GGeenneerraall  iinnffoorrmmaattiioonn  
44..11 IIlllluussttrraattiioonn  ooff  aann  aaxxiiaall  ssyysstteemm  

Fig. 1: Individual components (axial) 

LLeeggeenndd  
1 | HPR replaceable head reamer 
2 |Threaded spindle 
3 | HFS replaceable head holder/HFS tool holder 

Fig. 2: Threaded spindle 

LLeeggeenndd  
1 | Marking on the threaded spindle 
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44..22 IIlllluussttrraattiioonn  ooff  aa  rraaddiiaall  ssyysstteemm  

 

 

Fig. 3: Individual components (radial)  
 

LLeeggeenndd  
1 | Clamping stud 
2 | HPR replaceable head reamer 
3 | Pull stud 
4 | HFS replaceable head holder/HFS tool holder 

44..33 IInnffoorrmmaattiioonn  aabboouutt  aaxxiiaall  ccllaammppiinngg  
On some fixed and finely adjustable HPR standard ranges, aaxxiiaall  ccllaammppiinngg  ffrroomm  
tthhee  ffrroonntt  iiss  nnoott  ppoossssiibbllee. Here the tool can only be clamped from the rear or via 
the radial clamping system (see Tab. 1: Axial clamping from the front not possi-
ble). 
 

On the other HPR ranges, the HPR replaceable head reamer can also be clamped 
from the front via the threaded spindle (see Tab. 2: Axial clamping from the front 
possible). 
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44 GGeenneerraall  iinnffoorrmmaattiioonn  
44..11 IIlllluussttrraattiioonn  ooff  aann  aaxxiiaall  ssyysstteemm  

Fig. 1: Individual components (axial) 

LLeeggeenndd  
1 | HPR replaceable head reamer 
2 |Threaded spindle 
3 | HFS replaceable head holder/HFS tool holder 

Fig. 2: Threaded spindle 

LLeeggeenndd  
1 | Marking on the threaded spindle 
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44..22 IIlllluussttrraattiioonn  ooff  aa  rraaddiiaall  ssyysstteemm  

 

 

Fig. 3: Individual components (radial)  
 

LLeeggeenndd  
1 | Clamping stud 
2 | HPR replaceable head reamer 
3 | Pull stud 
4 | HFS replaceable head holder/HFS tool holder 

44..33 IInnffoorrmmaattiioonn  aabboouutt  aaxxiiaall  ccllaammppiinngg  
On some fixed and finely adjustable HPR standard ranges, aaxxiiaall  ccllaammppiinngg  ffrroomm  
tthhee  ffrroonntt  iiss  nnoott  ppoossssiibbllee. Here the tool can only be clamped from the rear or via 
the radial clamping system (see Tab. 1: Axial clamping from the front not possi-
ble). 
 

On the other HPR ranges, the HPR replaceable head reamer can also be clamped 
from the front via the threaded spindle (see Tab. 2: Axial clamping from the front 
possible). 
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• Axial clamping from the front not possible 
 

TTyyppee  sseerriieess  DDiiaammeetteerr  
[[mmmm]]  

HHPPRR118800  <<  1100,,6600  

HHPPRR220000  <<  3322,,0000  

HHPPRR221100  <<  3300,,0000  

HHPPRR113300//223300  ccoommpplleetteellyy  

HHPPRR113311//223311  ccoommpplleetteellyy  

HHPPRR228800  ccoommpplleetteellyy  

Tab. 1:  Axial clamping from the front not possible 
 

• Axial clamping from the front possible 
 

TTyyppee  sseerriieess  DDiiaammeetteerr  
[[mmmm]]  

HHPPRR110000  
HHPPRR111100  
HHPPRR115500  

ccoommpplleetteellyy  

HHPPRR118800  ≥ 1100,,6600  

HHPPRR220000  ≥  3322,,0000 
HHPPRR221100  ≥  3300,,0000  

HHPPRR225500  ccoommpplleetteellyy  

Tab. 2:  Axial clamping from the front possible 

44..44 OOrriieennttaattiioonn  ppooiinnttss  dduurriinngg  mmoouunnttiinngg  
While mounting the HPR replaceable head reamer with the corresponding HFS 
tool holder, make sure the orientation points are aligned "point to point". 
 

 

 

Fig. 4: Orientation points  

  
 

 

 

Montage- und Betriebsanleitung 
Installation and Operating Instructions 

 

31 
 

EN 

44..55 IInnffoorrmmaattiioonn  aabboouutt  mmeeaassuurreemmeenntt  
The pair of opposing cutting edges aligned with the orientation points on the HFS 
tool holder and HPR replaceable head reamer are used as reference cutting edges 
for the measurement and adjustment of the tool diameter. 
 

 

 

Fig. 5: Reference cutting edges for measuring and setting the tool diameter  
 

On the HPR ranges HPR110 and HPR210 with inclined teeth, the orientation 
point for the reference cutting edges is aligned with the chip space for the 
measurement cutting edges. 
 

 

 

Fig. 6: Position of the reference cutting edges on 
HPR ranges with inclined teeth 
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• Axial clamping from the front not possible 
 

TTyyppee  sseerriieess  DDiiaammeetteerr  
[[mmmm]]  

HHPPRR118800  <<  1100,,6600  

HHPPRR220000  <<  3322,,0000  
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44..44 OOrriieennttaattiioonn  ppooiinnttss  dduurriinngg  mmoouunnttiinngg  
While mounting the HPR replaceable head reamer with the corresponding HFS 
tool holder, make sure the orientation points are aligned "point to point". 
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44..55 IInnffoorrmmaattiioonn  aabboouutt  mmeeaassuurreemmeenntt  
The pair of opposing cutting edges aligned with the orientation points on the HFS 
tool holder and HPR replaceable head reamer are used as reference cutting edges 
for the measurement and adjustment of the tool diameter. 
 

 

 

Fig. 5: Reference cutting edges for measuring and setting the tool diameter  
 

On the HPR ranges HPR110 and HPR210 with inclined teeth, the orientation 
point for the reference cutting edges is aligned with the chip space for the 
measurement cutting edges. 
 

 

 

Fig. 6: Position of the reference cutting edges on 
HPR ranges with inclined teeth 
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44..66 TToooollss  aanndd  mmaatteerriiaallss  rreeqquuiirreedd  
• TORX® wrench or hex-wrench 
• TORX® or internal hexagon torque wrench  
• Protective gloves 
• HFS taper wiper 
 

IINNFFOORRMMAATTIIOONN  

 

Further accessories and spare parts are listed in the 
BORE MACHINING catalogue. 

 

• HFS taper wipers for HFS internal tapers 
 

HHFFSS  ssiizzee  OOrrddeerr  NNoo..  

88  1100002299998888  

1100  1100002299998899  

1122  1100002299999900  

1144  1100003300000022  

1166  1100003300000033  

2200  1100003300000044 

Tab. 3:  HFS taper wipers 

44..77 TTeecchhnniiccaall  ddaattaa  

44..77..11 TTiigghhtteenniinngg  ttoorrqquueess  
• Tightening torques for axial and radial systems 
 

CCoonnnneeccttiioonn  ssiizzee  HHFFSS  TTiigghhtteenniinngg  ttoorrqquuee  aaxxiiaall  
[[NNmm]]  

TTiigghhtteenniinngg  ttoorrqquuee  rraaddiiaall  
[[NNmm]] 

88  33  -- 

1100  44  --  

1122  66  77  

1144  66  77  

1166  1155  1122  

2200  1155 1122  

2244  2200 --  

Tab. 4:  Tightening torques 

  
 

 

 

Montage- und Betriebsanleitung 
Installation and Operating Instructions 

 

33 
 

EN 

44..77..22 CCoooollaanntt  ssuuppppllyy  
On all HFS size 12 tool holders, both designs are always included in the items 
supplied. During mounting, it is therefore necessary to pay attention to the selec-
tion of the system that matches the HPR replaceable head reamer. 
 

CCoooollaanntt  ssuuppppllyy  wwiitthh  cceennttrraall  tthhrroouugghh--bboorree  
All HPR replaceable head reamers listed must be mounted with a central coolant 
through-bore. The coolant transfer is central and, on the HPR150 and on the 
HPR250, also via the face surface. 
 

 

 

Fig. 7: Coolant supply with central through-bore 
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44..66 TToooollss  aanndd  mmaatteerriiaallss  rreeqquuiirreedd  
• TORX® wrench or hex-wrench 
• TORX® or internal hexagon torque wrench  
• Protective gloves 
• HFS taper wiper 
 

IINNFFOORRMMAATTIIOONN  

 

Further accessories and spare parts are listed in the 
BORE MACHINING catalogue. 

 

• HFS taper wipers for HFS internal tapers 
 

HHFFSS  ssiizzee  OOrrddeerr  NNoo..  
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Tab. 3:  HFS taper wipers 

44..77 TTeecchhnniiccaall  ddaattaa  

44..77..11 TTiigghhtteenniinngg  ttoorrqquueess  
• Tightening torques for axial and radial systems 
 

CCoonnnneeccttiioonn  ssiizzee  HHFFSS  TTiigghhtteenniinngg  ttoorrqquuee  aaxxiiaall  
[[NNmm]]  

TTiigghhtteenniinngg  ttoorrqquuee  rraaddiiaall  
[[NNmm]] 

88  33  -- 

1100  44  --  

1122  66  77  

1144  66  77  

1166  1155  1122  

2200  1155 1122  

2244  2200 --  

Tab. 4:  Tightening torques 
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44..77..22 CCoooollaanntt  ssuuppppllyy  
On all HFS size 12 tool holders, both designs are always included in the items 
supplied. During mounting, it is therefore necessary to pay attention to the selec-
tion of the system that matches the HPR replaceable head reamer. 
 

CCoooollaanntt  ssuuppppllyy  wwiitthh  cceennttrraall  tthhrroouugghh--bboorree  
All HPR replaceable head reamers listed must be mounted with a central coolant 
through-bore. The coolant transfer is central and, on the HPR150 and on the 
HPR250, also via the face surface. 
 

 

 

Fig. 7: Coolant supply with central through-bore 
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CCoooollaanntt  ssuuppppllyy  wwiitthhoouutt  cceennttrraall  tthhrroouugghh--bboorree  
These HPR replaceable head reamers must be mounted without a central coolant 
through-bore. The coolant transfer from the HFS tool holder to the replaceable 
head is via the face surface. 
 

 

 

Fig. 8: Coolant supply without central through-bore 

55 OOppeerraattiinngg  tthhee  HHPPRR  rreeppllaacceeaabbllee  hheeaadd  rreeaammeerr  
55..11 CClleeaanniinngg  

Clean all components before mounting. Make sure that the internal and external 
taper as well as the face surface on the HFS taper are free of foreign bodies (e.g. 
chips). MAPAL recommends the associated HFS taper wiper (see Tab. 3: HFS taper 
wipers) for cleaning the HFS internal taper. 

55..22 AAsssseemmbbllyy  ooff  aann  HHPPRR  rreeppllaacceeaabbllee  hheeaadd  rreeaammeerr  

 

 

    CCAAUUTTIIOONN  

SShhaarrpp  ccuuttttiinngg  eeddggeess  oonn  tthhee  ttooooll!!  
Sharp cutting edges may cause cutting injuries. 
 Wear protective gloves when tools. 
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55..22..11 AAxxiiaall  ccllaammppiinngg  

 

1. Insert the end of the threaded spindle 
without a marking into the HFS tool 
holder and screw in oonnee  ttuurrnn clockwise. 

Fig. 9: Inserting threaded spindle 
 

 

2. Place the HPR replaceable head reamer 
on the threaded spindle. 

3. Align the orientation points on the HPR 
replaceable head reamer and the HFS 
tool holder: "point to point". 

4. Hold both parts firmly. 
 

 
Fig. 10: Fitting HPR replaceable head 

reamer 
 

 

IINNFFOORRMMAATTIIOONN  

 
 

The direction of rotation for clamp-
ing is stated on the HFS tool holder. 

 

5. Tighten the threaded spindle on the 
HPR replaceable head reamer hand-
tight from the front using a suitable 
TORX® or hex-wrench. 

6. Check whether the two orientation 
points are aligned and the face surface 
is in contact. 

Fig. 11: Tightening threaded spindle 
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CCoooollaanntt  ssuuppppllyy  wwiitthhoouutt  cceennttrraall  tthhrroouugghh--bboorree  
These HPR replaceable head reamers must be mounted without a central coolant 
through-bore. The coolant transfer from the HFS tool holder to the replaceable 
head is via the face surface. 
 

 

 

Fig. 8: Coolant supply without central through-bore 

55 OOppeerraattiinngg  tthhee  HHPPRR  rreeppllaacceeaabbllee  hheeaadd  rreeaammeerr  
55..11 CClleeaanniinngg  

Clean all components before mounting. Make sure that the internal and external 
taper as well as the face surface on the HFS taper are free of foreign bodies (e.g. 
chips). MAPAL recommends the associated HFS taper wiper (see Tab. 3: HFS taper 
wipers) for cleaning the HFS internal taper. 

55..22 AAsssseemmbbllyy  ooff  aann  HHPPRR  rreeppllaacceeaabbllee  hheeaadd  rreeaammeerr  

 

 

    CCAAUUTTIIOONN  

SShhaarrpp  ccuuttttiinngg  eeddggeess  oonn  tthhee  ttooooll!!  
Sharp cutting edges may cause cutting injuries. 
 Wear protective gloves when tools. 
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55..22..11 AAxxiiaall  ccllaammppiinngg  

 

1. Insert the end of the threaded spindle 
without a marking into the HFS tool 
holder and screw in oonnee  ttuurrnn clockwise. 

Fig. 9: Inserting threaded spindle 
 

 

2. Place the HPR replaceable head reamer 
on the threaded spindle. 

3. Align the orientation points on the HPR 
replaceable head reamer and the HFS 
tool holder: "point to point". 

4. Hold both parts firmly. 
 

 
Fig. 10: Fitting HPR replaceable head 

reamer 
 

 

IINNFFOORRMMAATTIIOONN  

 
 

The direction of rotation for clamp-
ing is stated on the HFS tool holder. 

 

5. Tighten the threaded spindle on the 
HPR replaceable head reamer hand-
tight from the front using a suitable 
TORX® or hex-wrench. 

6. Check whether the two orientation 
points are aligned and the face surface 
is in contact. 

Fig. 11: Tightening threaded spindle 
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IINNFFOORRMMAATTIIOONN  

 
 

The tightening torque and the direc-
tion of rotation are stated on the 
HFS tool holder. 

 

7. Tighten the threaded spindle to the 
specified tightening torque using a 
suitable torque wrench (see Tab. 4: 
Tightening torques). 

Fig. 12: Tightening threaded spindle 
to tightening torque 

 

  RREESSUULLTT  

 

The HPR replaceable head reamer is mounted on the HFS tool holder. 

55..22..22 RRaaddiiaall  ccllaammppiinngg  

 

1. Screw the threaded end of the pull stud 
into the HPR replaceable head reamer 
using left-hand thread. 

Fig. 13: Screwing in pull stud 
 

 

2. Completely insert the HPR replaceable 
head reamer in the HFS tool holder. 

3. Align the orientation points on the HPR 
replaceable head reamer and the HFS 
tool holder: "point to point". 

4. Hold both parts firmly. 

Fig. 14: Inserting HPR replaceable 
head reamer 
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IINNFFOORRMMAATTIIOONN  

 
 

The direction of rotation for clamp-
ing is stated on the HFS tool holder. 

 

 
5. Tighten the clamping stud hand-tight 

using a suitable hex-wrench. 
6. Check whether the two orientation 

points are aligned and the face surface 
is in contact. 

Fig. 15: Tightening clamping stud 

 

 

IINNFFOORRMMAATTIIOONN  

 
 

The tightening torque and the direc-
tion of rotation are stated on the 
HFS tool holder. 

 

7. Tighten the clamping stud to the spec-
ified tightening torque using a suitable 
torque wrench (see Tab. 4: Tightening 
torques). 

Fig. 16: Tightening clamping stud to 
tightening torque 

 

RREESSUULLTT  

 

The HPR replaceable head reamer is mounted on the HFS tool holder. 

55..33 RReelleeaassiinngg  aann  HHPPRR  rreeppllaacceeaabbllee  hheeaadd  rreeaammeerr  

  

    CCAAUUTTIIOONN  

SShhaarrpp  ccuuttttiinngg  eeddggeess  oonn  tthhee  ttooooll!!  
Sharp cutting edges may cause cutting injuries. 
 Wear protective gloves when changing tools. 
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IINNFFOORRMMAATTIIOONN  

 
 

The tightening torque and the direc-
tion of rotation are stated on the 
HFS tool holder. 

 

7. Tighten the threaded spindle to the 
specified tightening torque using a 
suitable torque wrench (see Tab. 4: 
Tightening torques). 

Fig. 12: Tightening threaded spindle 
to tightening torque 

 

  RREESSUULLTT  

 

The HPR replaceable head reamer is mounted on the HFS tool holder. 

55..22..22 RRaaddiiaall  ccllaammppiinngg  

 

1. Screw the threaded end of the pull stud 
into the HPR replaceable head reamer 
using left-hand thread. 

Fig. 13: Screwing in pull stud 
 

 

2. Completely insert the HPR replaceable 
head reamer in the HFS tool holder. 

3. Align the orientation points on the HPR 
replaceable head reamer and the HFS 
tool holder: "point to point". 

4. Hold both parts firmly. 

Fig. 14: Inserting HPR replaceable 
head reamer 
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IINNFFOORRMMAATTIIOONN  

 
 

The direction of rotation for clamp-
ing is stated on the HFS tool holder. 

 

 
5. Tighten the clamping stud hand-tight 

using a suitable hex-wrench. 
6. Check whether the two orientation 

points are aligned and the face surface 
is in contact. 

Fig. 15: Tightening clamping stud 

 

 

IINNFFOORRMMAATTIIOONN  

 
 

The tightening torque and the direc-
tion of rotation are stated on the 
HFS tool holder. 

 

7. Tighten the clamping stud to the spec-
ified tightening torque using a suitable 
torque wrench (see Tab. 4: Tightening 
torques). 

Fig. 16: Tightening clamping stud to 
tightening torque 

 

RREESSUULLTT  

 

The HPR replaceable head reamer is mounted on the HFS tool holder. 

55..33 RReelleeaassiinngg  aann  HHPPRR  rreeppllaacceeaabbllee  hheeaadd  rreeaammeerr  

  

    CCAAUUTTIIOONN  

SShhaarrpp  ccuuttttiinngg  eeddggeess  oonn  tthhee  ttooooll!!  
Sharp cutting edges may cause cutting injuries. 
 Wear protective gloves when changing tools. 
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55..33..11 AAxxiiaall  ccllaammppiinngg  

 

IINNFFOORRMMAATTIIOONN  

 
 

The direction of rotation while re-
leasing the HPR replaceable head 
reamer is the opposite to the direc-
tion of rotation for the clamping 

 

1. Turn the threaded spindle using a suit-
able TORX® or hex-wrench to release 
the HPR replaceable head reamer. 

Fig. 17: Undoing threaded spindle 
 

 

2. Remove the HPR replaceable head 
reamer. 

Fig. 18: Removing HPR replaceable 
head reamer 

 

RREESSUULLTT  

 

The release and removal of the HPR replaceable head reamer is completed. 

55..33..22 RRaaddiiaall  ccllaammppiinngg  

 

IINNFFOORRMMAATTIIOONN  

 
 

The direction of rotation while re-
leasing the HPR replaceable head 
reamer is the opposite to the direc-
tion of rotation for the clamping 

 

1. Turn the clamping stud to the stop us-
ing a suitable hex-wrench to release 
the HPR replaceable head reamer. 

 The HPR replaceable head reamer is 
ejected. Fig. 19: Undoing clamping stud 
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2. Remove the HPR replaceable head 
reamer. 

Fig. 20: Removing HPR replaceable 
head reamer 

 

RREESSUULLTT  

 

The release and removal of the HPR replaceable head reamer is com-
pleted. 

55..44 MMeeaassuurriinngg  tthhee  ttooooll  ddiiaammeetteerr  

IINNFFOORRMMAATTIIOONN  

 

Only use a precision dial gauge micrometer with reduced measuring force 
during the measuring process! 

 

NNOOTTEE  
DDaammaaggee  ttoo  tthhee  ccuuttttiinngg  eeddggeess  dduurriinngg  tthhee  mmeeaassuurriinngg  pprroocceessss!!  
If the tool is turned toward the precision dial gauge micrometer in the cutting 
direction during the measuring process, the cutting edges may be damaged. 
 Turn the tool toward the precision dial gauge micrometer over the rear of 

the cutting edges in the opposite direction to cutting. 
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55..33..11 AAxxiiaall  ccllaammppiinngg  

 

IINNFFOORRMMAATTIIOONN  

 
 

The direction of rotation while re-
leasing the HPR replaceable head 
reamer is the opposite to the direc-
tion of rotation for the clamping 

 

1. Turn the threaded spindle using a suit-
able TORX® or hex-wrench to release 
the HPR replaceable head reamer. 

Fig. 17: Undoing threaded spindle 
 

 

2. Remove the HPR replaceable head 
reamer. 

Fig. 18: Removing HPR replaceable 
head reamer 

 

RREESSUULLTT  

 

The release and removal of the HPR replaceable head reamer is completed. 

55..33..22 RRaaddiiaall  ccllaammppiinngg  

 

IINNFFOORRMMAATTIIOONN  

 
 

The direction of rotation while re-
leasing the HPR replaceable head 
reamer is the opposite to the direc-
tion of rotation for the clamping 

 

1. Turn the clamping stud to the stop us-
ing a suitable hex-wrench to release 
the HPR replaceable head reamer. 

 The HPR replaceable head reamer is 
ejected. Fig. 19: Undoing clamping stud 
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2. Remove the HPR replaceable head 
reamer. 

Fig. 20: Removing HPR replaceable 
head reamer 

 

RREESSUULLTT  

 

The release and removal of the HPR replaceable head reamer is com-
pleted. 

55..44 MMeeaassuurriinngg  tthhee  ttooooll  ddiiaammeetteerr  

IINNFFOORRMMAATTIIOONN  

 

Only use a precision dial gauge micrometer with reduced measuring force 
during the measuring process! 

 

NNOOTTEE  
DDaammaaggee  ttoo  tthhee  ccuuttttiinngg  eeddggeess  dduurriinngg  tthhee  mmeeaassuurriinngg  pprroocceessss!!  
If the tool is turned toward the precision dial gauge micrometer in the cutting 
direction during the measuring process, the cutting edges may be damaged. 
 Turn the tool toward the precision dial gauge micrometer over the rear of 

the cutting edges in the opposite direction to cutting. 
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1. Adjust the precision dial gauge mi-
crometer to the required final dimen-
sion. 

2. Find the highest cutting point on the 
reference cutting edges, for this pur-
pose turn the tool toward the precision 
dial gauge micrometer over the rear of 
the cutting edges and measure directly 
behind the lead. 

3. Check the required final dimension at 
the highest cutting point. 
 

Fig. 21: Turning tool over rear of cut-
ting edges 
 

RREESSUULLTT  

 
 
 

Once the required final dimension has been confirmed by measurement, 
the tool is ready for use. 
If not, the tool must be replaced (fixed variant) or the tool diameter set 
again (finely adjustable variant; see section 5.5). 

55..55 SSeettttiinngg  tthhee  ttooooll  ddiiaammeetteerr  ––  ffiinneellyy  aaddjjuussttaabbllee  vvaarriiaanntt  

55..55..11 AApppplliiccaattiioonn  eexxaammppllee  
 

HPR200Ø20.000H6MC1G-HP421: 

• Tool diameter = 20.007 mm 
• Adjusting range Ø20 IT7 = 0.021 mm 
• Max. tool diameter = 20.028 mm 
• Min. tool diameter = 20.007 mm 

55..55..22 SSeettttiinngg  pprroocceedduurree  

RREEQQUUIIRREEMMEENNTT  

 

The HPR replaceable head reamer is already mounted in the correspond-
ing HFS tool holder (see section 5.2)! 

 

IINNFFOORRMMAATTIIOONN  

 
 
 

• The diameter of new tools can be set within an IT7 range depending on 
the diameter. 

• Only use a precision dial gauge micrometer with reduced measuring 
force during the measuring process! 
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    CCAAUUTTIIOONN  

SShhaarrpp  ccuuttttiinngg  eeddggeess  oonn  tthhee  ttooooll!!  
Sharp cutting edges may cause cutting injuries. 
 Wear protective gloves when changing tools. 

 

NNOOTTEE  
DDaammaaggee  ttoo  tthhee  ccuuttttiinngg  eeddggeess  dduurriinngg  tthhee  mmeeaassuurriinngg  pprroocceessss!!  
If the tool is turned toward the precision dial gauge micrometer in the cutting 
direction during the measuring process, the cutting edges may be damaged. 
 Turn the tool toward the precision dial gauge micrometer over the rear of 

the cutting edges in the opposite direction to cutting. 
 

NNOOTTEE  
DDaammaaggee  ttoo  tthhee  ttooooll  dduurriinngg  tthhee  sseettttiinngg  pprroocceessss!!  
If the yield point Re is exceeded while setting the maximum tool diameter, it 
will no longer be possible to reduce the tool diameter completely. 
 Do not exceed the yield point Re while setting the maximum tool diameter. 

 
 

 

1. Adjust the precision dial gauge mi-
crometer to the required final dimen-
sion. 

2. Find the highest cutting point on the 
reference cutting edges, for this pur-
pose turn the tool toward the precision 
dial gauge micrometer over the rear of 
the cutting edges and measure directly 
behind the lead. 

Fig. 22: Precision dial gauge microm-
eter at highest point on the 
reference cutting edges 
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1. Adjust the precision dial gauge mi-
crometer to the required final dimen-
sion. 

2. Find the highest cutting point on the 
reference cutting edges, for this pur-
pose turn the tool toward the precision 
dial gauge micrometer over the rear of 
the cutting edges and measure directly 
behind the lead. 

3. Check the required final dimension at 
the highest cutting point. 
 

Fig. 21: Turning tool over rear of cut-
ting edges 
 

RREESSUULLTT  

 
 
 

Once the required final dimension has been confirmed by measurement, 
the tool is ready for use. 
If not, the tool must be replaced (fixed variant) or the tool diameter set 
again (finely adjustable variant; see section 5.5). 

55..55 SSeettttiinngg  tthhee  ttooooll  ddiiaammeetteerr  ––  ffiinneellyy  aaddjjuussttaabbllee  vvaarriiaanntt  

55..55..11 AApppplliiccaattiioonn  eexxaammppllee  
 

HPR200Ø20.000H6MC1G-HP421: 

• Tool diameter = 20.007 mm 
• Adjusting range Ø20 IT7 = 0.021 mm 
• Max. tool diameter = 20.028 mm 
• Min. tool diameter = 20.007 mm 

55..55..22 SSeettttiinngg  pprroocceedduurree  

RREEQQUUIIRREEMMEENNTT  

 

The HPR replaceable head reamer is already mounted in the correspond-
ing HFS tool holder (see section 5.2)! 

 

IINNFFOORRMMAATTIIOONN  

 
 
 

• The diameter of new tools can be set within an IT7 range depending on 
the diameter. 

• Only use a precision dial gauge micrometer with reduced measuring 
force during the measuring process! 
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    CCAAUUTTIIOONN  

SShhaarrpp  ccuuttttiinngg  eeddggeess  oonn  tthhee  ttooooll!!  
Sharp cutting edges may cause cutting injuries. 
 Wear protective gloves when changing tools. 

 

NNOOTTEE  
DDaammaaggee  ttoo  tthhee  ccuuttttiinngg  eeddggeess  dduurriinngg  tthhee  mmeeaassuurriinngg  pprroocceessss!!  
If the tool is turned toward the precision dial gauge micrometer in the cutting 
direction during the measuring process, the cutting edges may be damaged. 
 Turn the tool toward the precision dial gauge micrometer over the rear of 

the cutting edges in the opposite direction to cutting. 
 

NNOOTTEE  
DDaammaaggee  ttoo  tthhee  ttooooll  dduurriinngg  tthhee  sseettttiinngg  pprroocceessss!!  
If the yield point Re is exceeded while setting the maximum tool diameter, it 
will no longer be possible to reduce the tool diameter completely. 
 Do not exceed the yield point Re while setting the maximum tool diameter. 

 
 

 

1. Adjust the precision dial gauge mi-
crometer to the required final dimen-
sion. 

2. Find the highest cutting point on the 
reference cutting edges, for this pur-
pose turn the tool toward the precision 
dial gauge micrometer over the rear of 
the cutting edges and measure directly 
behind the lead. 

Fig. 22: Precision dial gauge microm-
eter at highest point on the 
reference cutting edges 
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3. Set the HPR replaceable head reamer 
to the required final dimension, for this 
purpose turn the adjusting screw clock-
wise slowly using a TORX® wrench or 
hex-wrench, depending on the tool de-
sign. 

Fig. 23: Adjusting final dimension 
 

RREESSUULLTT  

 

The HPR replaceable head reamer is set to the required final dimension. 

66 CCaarree  aanndd  mmaaiinntteennaannccee  
• Protect the HPR replaceable head reamer against corrosion while stored. 

• Repairs must only be performed at MAPAL. 

77 DDiissppoossaall  
Once the HPR replaceable head reamer is at the end of its service life, it must be 
disposed of with due care for the protection of the environment. The HPR re-
placeable head reamer can also be sent to MAPAL for proper disposal. 
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3. Set the HPR replaceable head reamer 
to the required final dimension, for this 
purpose turn the adjusting screw clock-
wise slowly using a TORX® wrench or 
hex-wrench, depending on the tool de-
sign. 

Fig. 23: Adjusting final dimension 
 

RREESSUULLTT  

 

The HPR replaceable head reamer is set to the required final dimension. 

66 CCaarree  aanndd  mmaaiinntteennaannccee  
• Protect the HPR replaceable head reamer against corrosion while stored. 

• Repairs must only be performed at MAPAL. 

77 DDiissppoossaall  
Once the HPR replaceable head reamer is at the end of its service life, it must be 
disposed of with due care for the protection of the environment. The HPR re-
placeable head reamer can also be sent to MAPAL for proper disposal. 
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